
Zeitschrift: Nebelspalter : das Humor- und Satire-Magazin

Band: 7 (1881)

Heft: 17

Anhang: Illustrierte Annoncen-Beilage zum Nebelspalter

Autor: [s.n.]

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 21.02.2026

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


ZURICH 1881. 30. April.

3nferate ta ^leßeffpafter" finb bz\ bet gropn îOerbattnng bes ßtatta oon am fo (itherern QErfolg, aie btelelbBtt fe tînt ganje 3?od)e anfliegen unb beadjiet roerben
ïnreratanflriige ftnb etetnretiben an bie |lnitoncen-|*j>ebition non $reu" §tûéfi & fo., jflHarkigalTe 14 Bßrtrtj. -gxeis pro Mte 30 #tp,; bel Dtebergolnngen

rotrb gtofcer &a0att bewilligt Jlusftunft «Ber alte ta btefern ätrtetger erfdiemenben Annoncen rotrb mtentgeitrid) erteilt

(Sine ^evfon imttteren itïterS, bte im Jtodjen,
n>ie in aUen $ctu3gef<Çfiffen wof|f erfahren ift,
fudjt at§

.^»an*l)àlterin
eine ©telle auf Anfang <Dîai.

$brc][e ju erfahren auf beut Annoncen:
Sureau OreU SÇûfili S ©o. in 3iitid>.

Plattengarten.
ZÜRICH.

Permanente Thier-Ausstellung'.
Einladung zum Abonnement.

Anmit mache ich den Besuchern meiner Thierausstellung die
ergebene Anzeige, dass ich mit heute ein Abonnement, gültig bis 31.
März 1882, für den Besuch des Thiergartens eröffnet habe, und zwar :

I. Familien-Abonnements, welche auch zum freien Zutritt zu den
während der Sommer-Saison allfällig stattfindenden Gartenkonzerten
berechtigen, zum Preise von 5 Franken auf den Namen lautend.

II. Einzeln-Abonnements mit der gleichen Berechtigung, ebenfalls
auf den Namen lautend, zum Preise von 3 Franken.

Da ich für den -Sommer meine Ausstellung bedeutend vergrössere
und darauf Bedacht genommen habe, meinen werthen Gönnern immer
etwas Seltenes vorzuzeigen, so hoffe ich auch auf eine zahlreiche
Betheiligung am Abonnement.

Abonnementskarten können entweder bei mir direkt oder in der
Cigarrenhandlung des Herrn Rud. Vögeli an der Strehlgasse
bezogen werden. Zu diesen Abonnements ladet höflichst ein

859] J. Grüniiiger.

(§m iDîâbdjen uon angenehmem üieujjertt
Siirttembergerin mit guten ^eugniffat,
(udjt für fommeiibc 2ommcrsSaifoii
Stelle nB

in einem -öotet ûiijcrnô.
@efl. Offerten unter Chiffre 0 4284 A j"

abreffirett an OrcU 5Ç"ft'i S ©o-, Siirid).

ÇHu mtlitätfreier fîann, ber fet)r etnufeljleubc
Seugttif'e in SBehanclung bev «pferbe, aïs
.*Jctrfct)aft#=Äutfd)cr unb ^ouêSicncr
auftoeifen tann, (udjt bleibenbe Stelle. 9lu§funit
evtÇeill Çerr Steitleljrer Meine r, ta ©t.
Satob, Slufjerjtf)!, ober OreU gii&Ii & So. in
|ittio> [0. F. 4808

Stelle-Gesuch.
Ein schon mehrere Jahre in

einem grossen Cigarren- und
Tabakfabrikations-Geschäft thätiger,
junger Mann, der deutschen und
französischen Sprache mächtig,
sucht eine Stelle als

Commis oder Reisender
in einem solchen oder ähnlichen
Etablissement. Beste Zeugnisse
und Referenzen stehen
bereitwilligst zu Diensten.

Gefl. Offerten erbittet man unter
Chiffre G 44Aposte restante Zürich.

Steingutfabrik Nyon.
Engros- <fc Détail-Verkauf

in Zürich. Lseo

Eröffnung: 27. April im Hause zum Silberschild
mittlere Kirchgasse.

Zürcher- Engros- & Détail-Verkauf der

Steingutfalu'ik Myon.
Dépôt: mittlere Kirchgasse.

25 pikante
Photographien von vorzüglicher Ausführung
3 Mark versendet
A. Wendland in Berlin S. O.

Köpnickerstraase 55 B. [c848

Eingemachte Gemüse :

Pois verts
(junge Erbsen)

Haricots verts,
(grüne Bohnen)

Haricots flageolets,
Macédoines

(gemischte Gemüse)
nicht gefiirbt, in V4U- V2 Büchsen
in frischer Sendung und zu
billigsten Preisen empfiehlt

C. Eggerling
¦ 7 Münstergasse 7

847] Zürich.

mr Auswanderer nach Amerika ~wm
welche zu billigstem Preise reelle zuverlässige Beförderung
beanspruchen, wenden sich an bestempfohlene solideste Generalagentur

Ph. Rommel & Comp, m Basel
oder an ihren Vertreter :

R. Boilig-er-FisIer,
796] 33 Rennweg 33, ZÜRICH.

Sehr wichtig für Bierbrauer.
Feinste Bierkläre

die Jung- wie Lagerbier dauernd glanzhell macht, für dessen Erfolg
ich garantiere, versendet zum sofortigen Gebrauch fertig in
ausgezeichneter Qualität

Zürich, im März 1881. Otto Menne,
856] zur Germania.

Briefkasten der Redaktion.
G. H. i. P. Ja wohl, untröstlich

ist's noch allerwärts ; doch seh'
ich manches Auge flammen und
klopfen hör' ich manches Herz.
Champignon. Offenbar nicht
abgegangen ; folgt nun mit dem heutigen.

B. i. Z. Mit etwas Muth und
Selbstvertrauen wird das schon gehen.

N. R. J. i. B. Leider zu spät,
doch sehen Sie, dass sich unsere
Gedanken begegneten wenn auch
nicht in einer Metzg. L. i.
Wien. Nur recht viel Humor und
es dürfte sich schliesslich doch lohnen.

Spatz. Ach, wie süss ist's aus-i
zuruhen! Wie lange noch? Peter.
Frolow besingeu? Sonderbare
Liebhaberei. Gruss. W. N. i. U. Wenn
Bebel einen Studenten einfältig
nannte, weil er vom Sozialismus

wie vielfältig" muss er dann Bismark
det? R. i. Z. Ach, welch'

Jilen zu lassen! seufzt das Trumpf-
nicht umsonst seufezefi Jobs.
in wenig Zeilen bleibt immer am
Reclamanten soll geholfen werden.
von den Mittheilungen ging ver¬

die Träger des Hemm¬

nichts verstehe und doch rede,
halten der auch und docli
süsse Gelegenheit sich wieder v

sechsi". Wenn es am Ende nur
Besten Dank. Viel gute Einfäll
dankbarsten. D. P. i. Z. De:

- A. J. i. Cal. Mich. Ein Stück
loren. Nächsten Sonntag grosser Wahltag;
schuh am Rade des Fortschritts sind voll Zuversicht. Es Dryssgerlet".

Cern. Ein ungeschickter, aber sehr gebräuchlicher Ausdruck.
Dr. Seifensieder. Die Impfungen in Basel finden im Schlachthaus

e (sie!) statt. American Dentist. Besten Dank für das
Lebenszeichen. A. i. U. Nicht übel! Wegen Fensterwasche
bleibt das Zuchthaus in U r i morgens und Übermorgens geschlossen.

L. i. F. Physikalisch erwiesen ist, dass wo Luft auf leeren Raum"
drückt, Schmerzen beim Menschen entstehen müssen" ; in Folge dessen
die Kopfleiden des grossen Thurgauer Hui - Bär. Mag sein
R. i. Be. Billigst zu veräussern" : Ein weibliches Retourbillet
I. Cl. nach Berlin." Basel scheint die Stadt der TJeberrasehungen
werden zu wollen. R. i. Bn. Unser Brief wird Sie hoffentlich noch
treffen; wenn nicht dann am Donaustrande. Bratschi. Nat.-Rath
Erni soll seinem Aerger über die Lehrschwesternfrage nach dem
verunglückten Skandal durch Brechmittel Luft gemacht Italien. 0. P.
Unbrauchbar. X. Auch schon dagewesen. Verschiedenen.
Anonyme Einsendungen werden nicht berücksichtigt.

Vom Büchertisch.
Europäische Wanderbilder. Zürich, Verlag von Orell Füssli & Co.

Von diesen reizend ausgestatteten Heftchen ist die neue Folge Nr. 15,
16undl7, Florenz, Luzern undThusis erschienen. Weitere
Anpreisung bedürfen diese im Publikum längst beliebt gewordenen
Büchlein nicht.

Von Ferdinand Siegmund's: Aus der Werkstätte des
menschlichen und thierischen Organismus" (Wien. A. Hartleben's Verlag.

In 20 Lieferungen à 30 Kr. ö. W.) sind uns die Lieferungen
7 bis 12 zugekommen. Wir finden darin eingehende Betrachtungen
über Blutbiklung und Blutbewegung, die ganze Theorie der Athmung
in der fesselndsten Darstellung ; dann Belehrungen über die thierische
Wärme, über die Ausscheidungen, unter denen namentlich der Ab-

(Fortsetzung auf folgender Seite.)

I88l. 30. /^pl-il.

Inserate im Nevelspalter" sind vei der großen Verbreitung des Mattes von um so sicherem Grfolg, als dieselben se eine ganze Woche aufliegen und beachtet werden
Znseratauftrage sind eimusenden an die Annoncen-Expedition von Hrell MM à Ko., Marktgasse 14 Zürich. Sreis pro Jette 30 Zip.; bet Wiederholungen

wird großer Itaöatt bewilligt. Auskunft üöer alle in diesem Anzeiger erschekenden Annoncen wird unentgeltlich ertheilt.

Haushälterin
Bureau ^ttrell Füßtt «°Eo/w Zürich""

LilllalwiiK ^IIINI ^doniiement.
àmit msobs iob àeu Lssuoberu lusiuer IbisrausstsIIuug àie

ergebene àxsige, àass iob mit beute siu ^.bonnsmsnt, gültig bis 31.
NSr? 1882, kür àeu Lssuob àss Ibisrgartsus srötknst babe, unà ?war :

I. l?amilisn-.^.bounemeuts, welobs auoü xum kreisn Zutritt xu àeu
wâbrenà àsr Lommsr-Laison aliksllig stattûnàsnàen Oartsulcouxerten
beroobtigen, ?um ?reiss vou 3 franken auk àsn àmsu lautsuà.

II. Linûsln-àbonnemsuts mit àsr gleiàsn Lsrevbtigung, ebenkalls
ank àsn Ramsn lautsnà, xum l?rsiss vou 3 franken.

Da iob kür àen-Lominsr insins àsstsllung bsàeutsuà vergrössers
unà àarauk Leàaobt gsuommsn babe, insinen wsrtben Könnern immer
etwas Lsltsnes vor?u?eigvu, so Iiokl'e iob auoü auk sins xablrelebs
kstbsiligung am ^.bonnsmsut.

^bounsmsntslîsrtsn können sntweàsr bsi mir àiràt oàer in àsr
Oigarreulianàluug àss Rsrru kuà. Vögsli an àsr Ltrsblgasse bs-
ê^ogsu wsràsu. ^u àiessn ^.bonusmsnts laàst Iiökliobst siu

Wiirttcmbergerln mit guten Zeugnissen,
iucht sür kommend« Tommer-Daiso»
Stelle als

Zimmermädchen
p'cîl, '?jjcrtcn unter Chijfre 0 4284 ^ zu

adressiren an Lrell Füßli « Eo., Zürich.

Zeugnisse in Beliandlung dcr Pferde, als
HcrrschaftS-Kutschcr und Hausdiener

'«heilt 5zerr Reitlehrer Reiner, im St.
Jakob, Aichcrsihl, oder Orell Füßli à Co. in
Zürich. p. 4S0S

Ltelle-AesiieQ.
Diu sobon mebrsrs àbrs iu

sinsm grossen lügarren- unà
labîikkabrlliatlons-tZesoliâit tüätigsr,
sungsr Aann, àsr àsutsoiieu uuà
krauxösisobsn Lpraobs mäolitig,
suebt sins Ltells als

LommÌ8 oà kîkiZknllklî
iu eiusm solobkU oàer äkulivüsn
Ltabli88emsut. Lests 2sugni88s
uuà Lskerensen stsbsn bereit-
williget xu Diensten.

Ostl. Okksrten erbittet man unter
LîbiikreO 44 ^.posts restants I^ürivb.

il» 860

DrôàmA : 27. ^.pril im Hause sium 8ilbsrseiìilà",
iriittisrs HiràAtìK8ô.

Nii'àr- LnKi 08- à Vêtsil-Verkitiik lier

Depot: mittlere Xirà^aLse.

L5 höchst pikante
^. Wknàìa.»à iu Berlin 8. 0.

LjiiA0iiiiteIìt« (ìemiisiz :

?oÍ8 verts
(suugs Lrbssn)

sArüiis LotlQsv)
llîirievts kîlAeylets,

Maeeâviries
(ASmisollts Lismüss)

niodt xekilrbt, in V«u. '/sLäekssn
in krisobvr Lenàuug uuà 2U

billigsten kreisen empklsült

7 NünstsrAg-sss 7

847s liMà

wslvbs ?.» billigstem l'rsiss rsslls Zuverlässige Lskôràsrung beau-
spruobsn, wenàsn siob an bsstempkoblens soliàssts lZsnsralagentur

lì kommkl Ä Lomp. m Lasel
oàsr an ibrsn Vertreter :

?gsz 33 Lsnnwsg 33, Iljkie«.
Leur ^i/iàti^ tur Lierdr^uer.

àis ^uvg- wie Lagerbier àausrnà glan^bsll maobt, kür àssssn Lrkolg
iob garantiere, vsrsenàst ^um sofortigen Osbrauob ksrtig in aus-
go^siobnster (jaalität

?ürivti, im Äär^ 1381. Ott«
s°i>^ 2ur lAsrmania.

kriekliiistkn à keàìitioii.
K. il. i. à v»obl, untröst-

livli ist's noob allsrv>'ârts ; àoob ssü'
iob manobss âge klammen unà
klonten iiör' ioli manolies Herx.
llbampignon. VKenbar niobt abgs-
gangen ; kolgt uuu mit àsm beutigen.

k. i. Ait etwas Zlutll uuà
ôslbstvortraueu wirà àas sobou geben.

K. lî. t. i. k. I-sià«r ?u spät,
àoeb seben Lis, àass sieb unsers
lZsàanlîsu begegneten, wenn auob
niât in einer Nàg. i.
Wien. Kur rsobt visl Humor unà
ss àûrkts sicb sàliesslisb àosû lolmeu.

8patzi. ^.vli, wie süss ist's aus-
xui'ubsu! Vis laugs noob? peter.
l^rolow bssiugsu? Konàorbars Lieb-
liabsrei. «Zruss. llV. i. it. Vkun
Lsbel siusu Ltuàsntsn sinkäitig
nannte, weil er vom Loüialismus

wie vielkältig" muss er àauu Lismaà
àst? kî. i. 7. ^.ob, wslob'

Iilen xu lassen! senkt àas /Irumpk-
ttniir mnsonst souksxst". lobs.
in wenig ^eilsn bleibt immer am
Iîs< laiiiantsn soll gebolksn weràen.
von àen Uittlieilungsn ging vsr-

àie Träger àe8 Lemiu-

uiobts vsrstslie uuà àoeb >'>>>>>',

balte» àer auob unà àooli
süsse üelsgsuböit sioli wivàsr v

secbsi". XVeun es am Lnàv nur
Resten l)anlc. Viel gute Li>MII>
àai.lài'stsn. v. f>. i. 1>s

- k. i. i. Lai. kàn. Lin 8tü<^
iorsu. Molisteu Louutag grosser XVabltag;
ssbuli am Raàs àss ?ortsoliritts sinà voll êmvsrsisbt. Ls ,,I)rvssgerlet".

Lern. Lin uugssebicktsr, aber sebr gebräuvbliobsr àsàruà.
Dr. Lelienslêllor. Lis Impkuugsn in Lasel ûuàsn im Soblaolit-
b au s s (sis!) statt. /imerican Dentist. Lestsu vaick kür àLebsusxsioben. A. l. il. bliebt übel! Vsgsn ^sustsi^vasebe
bleibt àas ^uebtbau8 in II r i morgens unà Übermorgens g o s o b I o 8 8 s n.

>.. l. f. Liivsikaliseü erwiesen ist, àass wo Lukt auk ^lssrsu Lniinr"
àriiclvt. Leüiusr?.vu beim Nsuselisn entstslisu müssen" in kolgs àesssn
àis Xopklsiàen àes grossen l'burgauer Ilui - Lär. Nag ssiu!
lî. l. ke. Lilligst sin vsrZusssrn^ : Lin vve!blivbs8 Retourbillet
I. LI. nasli Lsrliu." Lasel svlieint àie Ltaàt àer Ilebsrrasobuugs»
weràsu xu wollen. kî. i. ön. Unser Lriek wirà Lis Iwtksutlioli uooll
trskken; wenn niobt àauu ain Lonaustrauàs. kraisobl. Mt.-Ratlr
Lrni soll seinem L.ergsr über àis Lelirsebwsstei'nkrags uaob àsm
vsrunglüoliteu Licanàal àureli Lrsslunittsl Lukt geuiaelit lralisn. l). p.
Ilnbrauslrbar. X. àu-I, «,'lio» <>a^,'»>>--ou. Verselilslionen.
Anonyme Linsenclungen worclen niobt bsrüokslclitlgt.

Vom LüeQertiLeQ.
l-uropalsoke iiVanllsrbllàei-. Xärisli, Verlag von VrsII Lussli à vo.

Vou àiossu reiaeuà ausgostattstvu llsktolieu ist àie ueus k'olgs Kr. 15,
16uuà17, Llorsu?. Lu^srn uncl lbusis srsobisnen. Veitsrs à-
prsisung bsànrkeu àiese iin Lublilcum laugst beliebt geworàeusu
Lüebisin nieltt.

Von ?eràinanà 8 l e giuu u >l's : Aus clor ilVerkstà clos

mensobllcben unä tlneeisclien lirganlsmus" (^Visi>. ^. llaitlsben s Ver-
lag. Iu 20 Lieksi'uugen à 3l) Lr. ö. >V.) sinà uns àis Lieksruugsu
7 bis 12 iiugslvyuuusu. Vv'ir bnàsu àariu eiugsbsuàe Lotraslitungsn
über Llutbilàuug uuà LIutbswsgung, àis gau?s llieorio àor ^.tluuuug
in àsr ksssslnàstvu Darstellung ; àann Lslebrungen über die i lnt'i'i^ln'
^Viiiins, übsr àie ^ussàeiàungen, unter àensn nanientiiol» àsr ^.b-



1881. Jlnnonren-fieUagc 311 m Heb clip alter" M. 17.

Café Müller, Münstergasse,
ZÜRICH.

Erlanger Bier
aus der Brauerei Heiminger,

ausser das Haus per Flasche (ohne Glas) à 40 Cts.

empfiehlt bestens r855] .la«-ol> Müller.

Schulze und Müller in Zürich.
Schulze : Zürich gesehen
Müller : Zürich gesehen und viel Erwähnenswerthes ge¬

funden; das Auffallendste aber sind doch die enorm
billigen Preise des

Kleiderlagers zum Wellenberg.
Sieh' mal den

¦reis - Courant :
Complète Anzüge Fr. 25.
Jaquette-Anzüge, fein gefüttert, Rock, Hose, Weste

Fr. 3560.
Schwere Stoffhose, elegantester Schnitt Fr. 12, 15, 18.

Vestons in beliebigen Stoffen Fr. 5, 10, 15, 20, 25.
Feinste schwarze Tuchanzüge, I" Waare Fr. 4560.
Arbeiterhosen Fr. 2. 50, 4, 5, 8.

Jaquettes Fr. 18, 22, 27 und 32.

Knaben-Anzüge
in allen Grössen und für jedes Alter von Fr. 7 an.

Frühjahrs-Ueberzieher Fr. 14.
do. do. Ia Waare, elegant gefüttert,
Fr. 2535.

Herrenhüte à Fr. 3. 50, 4, 4. 50, 5, 6, 8 bis 10 Fr.
Hemden, weiss und farbig von Fr. 2. 50 an.

do. in feinster Cretonne, farbig Fr. 6.

Cravatten, grosse Auswahl, in farbig und schwarz,
von 10 Cts. an.

Regenschirme für Herren und Damen v. Fr. 2. 75 an.

Bestellungen nach Mass werden bei
hochelegantem Schnitt und solider Arbeit
prompt atisgeführt. [857

Kleiderlager z. Wellenberg.
Niederdorfstrasse. Ecke Brunngasse, Zürich.

Export Brauerei von Emen Koelle
zum

goldenen Hecht in Ulm a. Donau.

Obige Export-Brauerei anerkannt solid und leistungsfähig,
erlaubt sich unter Garantie gleichmässiger Lieferungen zu empfehlen :

Feines Winterbier Feines Lagerbier
Helles Doppelbier Feines Bockbier.

Diese Biere, welche sich sowohl zum offenen Ausschank im Fass,
sowie zum Abziehen auf Flaschen gleich gut eignen, empfehlen sich
ihres ausgezeichneten Geschmackes, Hopfen- und Malzgehaltes wegen
von selbst, und lade ich Sie hiemit ein. einen Versuch zu wagen.

Probeflaschen und einzelne Fässchen von ca. 30 Liter und
Preiscourants stehen zur gefl. Verfügung.

Zürich-Enge, im Februar 1881.

Achtungsvoll

C. Reyhle,
General-Vertreter für die Schweiz.

I-
ScMwiarinMgazii

Rennweg 48, Zürich
versendet franco gegen Nachnahme :

Damenbottinen von Matt-, Chagrin-
und Kalbleder, solide, elegante
Arbeit, Fr. 10 und 13.

Damenzeugstiefel mit Elastique und

elegantem Absatz Fr. 7.

Herrenbottinen, dauerhaft, Fr. 13.
do. hochfein Fr. 15 u. 17. 50

Wasserdichte Juchtenbottinen mit
dreifach geschwillten und ge
schraubten Doppelsohlen Fr. 17.50

Angabe der Fusslänge in Centi-
meter erbeten. Nicht Conveni
rendes umgetauscht. Für Solidität

wird garantirt. [826]

Für nur -^g
16 Francs
orrfenben tuir an 3ebcrmaun folgenbes
Sneisescrvieê bestellend
autt folgenden 90 §tiick
Praclit-&egeuMtänden :

6 EafclmelTer mit oorjugl. Stttbikliltjett,
6 rdjt engt. Sritannia-Silber-<8nbeln,
6 maffiu Britaitnia-Silber-Speifelütrel,
6 feinlte Britaiinia-Silbrr-#a)ferlöffel,
I frijivf r. '33rit.-SiU>er-S"V))Ctirri)«P''cr,
I mafrtucr'Brit.-Silbrr-iltildjrdjôpfer,
6 moffiiie Brit.-Silber-rjeirert-£öffrl,
6 moffitit Brit.-Sitber-Peirert-Babeln,
6 feinlt rifëllirte proïentir-îabletts,
6 oorjSjt. JUefTerlcger aus Brit.-Siltier,
6 fdjänc, nmffiue (Eierbedjer,
6 fdjrorre Britannia-Silber-IEirrlöffcl,
6 pradUuniU fehilte jiu r crtnITcu,
2 effehtu. SInfellettdjtcV, l)odj, gotl). -form,

njHÜiiplr prad)t - (Begcnltnubc für ben
IU Ulllbfl. fal>fll)oft billigen preis uon

nur 16 Francs für alle 70 Stück.
Jliefe Wanten (lammin ans einer fnllit
geworbenen -fabrik uni finb fritljer für
40 Francs »erkauft morben. (Es roirb

fnr Sas lUciGbleiben biefer Waaren

auf 25 v\nhtt frfiriftüri) prnntirt.
Uerfenbungen geldicben gegeti îtadjitahme
timgel)rnb unb fini Beftelluitgen 3U abref-

lîren an bas

En gros-Depot 1861

btt
jBrtfannia-^aarcn-^toßrili
étabt, §einrid)8bof in äöicti,

(ßcftrrreirlj.
AMT ijuubcrtc uon Bntthfagungs- unb

Stuerkciuuutgsbricfe liegen jur offcittlid)en
(Einjtdjt in unferem Bureau auf.

NB. 3n /olge bes Internationalen
polhicrkclirs belaufen fid) Porto unb 3oll-
fpefen nnf eine unbebeutenbe Kleinigkeit.

[ c836J

Zu verkaufen.
| Nahe der Stadtgrenze (J

| Zürich's, an schöner und fr

< aussichtsreicher Lage, eine jj
I massiv erbaute

Villa,
$ enthaltend geräumige Keller, \J}
fa Salon, 12 Zimmer und sons- fa

« tige Räumlichkeiten, ferner- y7

D ein Oekonomie Gebäude mit {$
fa Kutscher-Wohnung, Stallung, fa

S Remise, Hühnerhaus etc. »
ïj) Hiezu gehört ein circa35,000 (J)

¦ê Quadratfuss haltender Zier-, j|
~Ë Gemüse- und Obstgarten mit »
(Jj Schattenplätzen und Pavillon. f$

,f, Gefl. Anfragen unter C. fa

% N. S. 91 an Orell Füssli & %

§ Co., Zürich. [850 $

schnitt über die Haut, Nägel und Haare ein besonderes Interesse für
jeden Gebildeten hat, da die Pflege derselben noch immer nicht
rationell betrieben wird. Dem Kapitel über die Bewegungen schliesst
sich die Erklärung über Stimme und Sprache, über die .Klangbildung
im Stimmorgan und über die Art und Weise, wie eigentlich die Laute
gebildet werden, an, und den Sehluss bildet die Mechanik und Chemie
der Muskeln und die Thätigkeit der Nerven. Hier werden die
Abschnitte über thierische Elektrizität, über den feineren Bau der Nerven,
über die wichtigen Funktionen des Auges gewiss mit grossem Interesse
gelesen werden und wird man die beigegebenen zahlreichen und schön
ausgeführten Illustrationen als einen nicht zu unterschätzenden Behelf
zum Verständnis* des Ganzen finden.

Gsell-Fels Kurorte der Schweiz, gebd. Preis 10 Mark. Binzig
brauchbarer Rathgeber. Verlag von Schmidt in Zürich. [858

Soeben erschien die dritte Lieferung von

Malerische WaiÉrira
durch

Norwegen, Schweden, Irland, Schottland, England
enthaltend

Irland
von Francis Broemel in Wien.

Indem wir bemerken, dass derEssaidieses berühmten
Feuilletonisten und hervorragenden Kenners

Irlands von ihm an Ort und Stelle redigirt
worden, machen wir aufmerksam, dass dieses Prachtwerk ersten
Ranges, dessen Text von den berufensten, mit Land und Leuten
langjährig bekannten Autoren geschrieben ist und an dessen

Illustrirung die bewährtesten Künstler betheiligt sind, in 18
bis höchstens 24 Lieferungen, jede 6-8 Bogen stark, zum
Preise von Fr. 2. 70 erscheint, und nehmen alle Buchhandlungen
Subskriptionen an; in Zürich bei Orell Füssli & Co.

Verlag von Ferdinand Hirt & Sohn in Leipzig.

SSeftellurtgert
auf bic ältefte unb rocitücihrcttetc beutfdje Srauerjcitung:

Her Hietkauet.
herausgegeben »ou Dr.
<>'>rirl;mnurr unb Dr. g.
£dineiber. ^rei§ pro anno
3)!.' 9 gr. U. 25 nimmt iebe

Söucbbljanblung unb '.poftanftalt
finben roeiteft? Verbreitung. îpi'etâ pro ^elitjeile 30 5fjf.

[M43L]

0tto £vamer, jSerfagsßuipitttbfnng in ^tj>}ig.

entgegen. SMi. Snferate
371/2 6t8. TO*

ï ^oilftttnbtg in ad)f 2»cntbcn »on je 16 Bis 18 .iteferungen.
i£îeile (Tun g en neflmen «He gîudjBnnbfuttgeu entgegen. Suê*
J fühilidjc, alleê wäljere befngeube tltuftrtrte ^rofuette iu jeber

Sudrtjaublunp, nrntiê iu haben.

§U'it|irirfe
uoltstfjümlidjc

,vortuiiilHi'Mb bcjtct)bar in
Sieferuitgcn à SO 6t«., in 916=

tt)<iltmgcti à ,yr. 4. ober lltl
93änbcn geficftet gebunben. i

$Ht 2000 ^Mirtningen
tiarf) ^eidinunpen oon

ikue mm nwtMM'MW- SÄS^TÄ;!8iê SOT ©egenroart forlgefütirt uon JUpljoiis be tleuuille, ffl. Hagel, Benbe-

i!£)tt0 Hüll (Corotn, C. -f. Dieffenfiarf), uionn,(£ampliaufen,pielfd), #.Sid)ter,
¦'^SBrnf Dr 0 Tlirflrf «rnf Dr f) 1",n Sdjminb, feijenierker, Jl. Beck,

JSKttemmer, Dr. l£. Lammert, ^rOf. jablrttSjen tulturgefebicbllieben Safein,
«D. Jl. ïïoat, ©l)mnafial=SDirettOr Dï. »oOfeWaeti ^onrätägruppen unb 5ton=

o . Uofj K bilbern, Karten unb Kärtchen, 3eittafeln je.

sïoÛcnbet liegen Oor :

(Srfter 35anb. efdjttrjte pcb 3Utertljnm». I. SBonOtto uon Gor »in
ÎDtit 280 Serl-.'JISbilbungen, neun ïomafcln unb feajä Karten, ©cbeftet ff 8 ;

<, elegant gebunben Jty. 9. 50.
; 3n>eircr Sîanb. 03efd]idjte bee. 3.lteriljnm». If. Son Otto uon ßornin.

ffliit 205 ïerlâîlbbilbungen, 13 îontafeln, brei Karten !c. läcljeftet % 7. 50 ;

elegant gebunben 9. 50.
!' dritter Sniib. fefrrjtdjte bes ^Blittelatiers. I. SBoit 8. %. S i c f f en b a d) unb

3. ®. SBogt. TOit 280 ïert=3lbbilbungen, 11 Stontafeln, jmei Karten je. ®e=

beftet % 9 ; elegant gebunben 10. 50.

!MT Der Vierte unb fünfte Sanb ift im Grfdjeinen begriffen,

^sn 3itrté rjorrätgifl 6ei QteK gifififi & go.

FEINSTE EXPORTBIERE
aus der Aktienbrauerei in Nürnberg; Erlangerbier von Zephanias Fischer, Erlangen; Spatenbräu
von Gabr. Sedlmayr, München; Pilsnerbier aus der Ersten Aktien-Brauerei in Pilsen; Wienerbier
von Gross & Oberländer in Frankfurt a./M. liefert fortwährend in Flaschen und Gebinden das Bierdépôt von

C «f. Burkhard!, Sohn,
Schanzenberg, ZÜRICH.[804]

1881. Annonckil-Peilagk zom Nebeljp alter" ^Vô. 17.

Kate MUer, Miì8terKà88e,

aus àer Lrauersi IleiiàK'ei',
ausser àas Haus psr l?laselre (onus (lias) à 40 Lts,

emptrelrlt destsns ^ss^ oll» Vliilll« in.

8elm1?e mul Äliillsr in Xüiien.
Loliulxo l ^ürieli gsssllsn?
NüIIt>r : üürieb gesslisn unà viel Lrwäbnenswertliss gs-

kuoàsn; às àffallsnàste aber siuà àoel, «lie >n>oiiii

liilligsu l'rsiss àss

K!eic!ki'>ggel'8 ium Wkilenbkk-g.
Lisli' niai >!>»>

Lomplete Anfüge ?r. 25.
laquette-^n^lige, kein Aeküttert, Roei<, llo^s. 'VVsste

?r. 3560.
8oli werk 8toflnose, elkAgntestsr 8ânitt ?r. 12, 15, 18.

Vestons !n beliebiZen Stotksn ?r. 5, 10, 15, 20, 25.
feinste sonwsrie luvnanüüge, I" Waare ?r. 4560.
Ai oeiternosen l?r. 2. 50, 4, 5, 8.

Maquettes l?r. 18, 22, 27 unà 32.

in Allen (zlrössen unà kür ^'eclss ^.Iter von ?r. 7 an.

frlinjaiirs-Ueberziiener i?r. 14.
do. ào. I" Waare, elegant Aeküttert,
?r. 2535.

tterrennlite à 1?r. 3. 50, 4, 4. 50, 5, 6, 8 dis 10 ?r.
llemlien, >veiss uncl kardiZ- von 1?r. 2. 50 an.

ào. in ksinstsr Lîrstonns, karbiZ ?r. 6.

Lravatten, grosse àsvvanl, in kardilZ unà selrv?ar/.,

von 10 Lts. an.
kegensenirme kür Herren uncl Oaiuen v. 1>. 2. 75 an.

n«â îoe^à»^ bei

s857

XleiàerlAAer 2. "vVelleilder^.

2UIN

goläknen ànì in Ulm a. Donau.

Obigs rlxport-Lrauerei anerkannt solià unà Isistungskäbig, sr-
laubt siou unter Garantie gleiobmässigsr Lisksrungsn üu smpksblen i

seines >Vwterbier seines ^s-^erbier
Helles Doppelbier deines koekdier.

visse lZiere, wslobe siou sowobl xum offenen Hussobank im ?ass,
sowie xum à,t>2ieneu auk flaseken gleieb gut eignen, empkeblen siob
ikres ausgexeivlineten Liesobmaekes, Hopken- unà ^lal^gebaltes wegsn
von selbst, unà laàe iob Lis bismit ein. einen Vsrsuob xu wagsn.

Lrobekiasebeo unà einüslne Lässebsn von oa. 3l) Litsr unà
Lrsisoourants stebsn ?ur gekl. Vertilgung.

^ürlek-Lnge, im Lebruar I88l.
^obtungsvoll

Osnsral-Vsrtrstsr kür àis Lobwsiü.

ocIiiiIivsllklz»T^iil
kenmveK 48, Xürieli

vorssnàst kranoo gsgsn Haebnabms :

vamenbottinen von Natt-, vbagrin-
unà kalblsàsr, soliàs, elegante
Arbeit, ?r. 10 anà 13-

vsmen?eugsllstel mit LIastious unà

elegantem ábsà l?r. 7.

iierrenbottinen, àauorbakt, Lr. 13
<lo. bosbkein Lr. 15 u. 17.50

i/Vassorcllcbte iuobtenbottlnen mit
àrsitaob gssobwillteu uuà ge
sobraubtsn voxpelsoblsn Lr. 17.50

Angabe àsr I?ussläoge in Lîsnti-
metsr erbeten. bliebt Lonveni
rsnàes »mgstausvbt. Lür Loliài-
tät wirà garantirt. ssssl

Hpeiü«»! vivê dv«tel>o»>ì
»u« r«lKei»Ieii Z« Stiivli
tl?r»vI>t»AeA«u!itii»iIv» :

S Ti>tr,,xssxx lit vorziigl. St>il)U>Unaen,
k echt cngl. Nr!Nu>nia-Siw-l'-WàIn,
k snastiv Prilannia-ZiUicr-Spciftliitfel,
k fciintr Vritaniiia-Silder-Aafflttösscl,
> tchwrr.'Lrit.-siUier-Snppcntchöpfcr,
> maMvcr'zZrit.-Sildcr-MUchtchöptcr,
S maMi'c LrU.-Silvcr-Dess-rI-L°ffcI,
k maMvr Drit.-Sildcr-Kcss-rt-SZadetn,
k feinn cil-itirt- Prâl-ntir-Tablelts,
k »oriiigl. Melt-rlcgcr aus Arit.-SUder,
S schöne, maMue Eierbecher,
k schwere Nritaunia-Silbcr-Licrlöffcl,
k prachtvolle fenNic Lu l- crtalsc»,
2 effelllv. Tafelleuchtcr, hoch, goll,. Form,

'Ill^ItiioV Pracht - Gegenstände tür den
IU lolllbtV tabilhaft billigen preis von

»r IS rr»i>«» sur alle 7l> Ilnck.
Diese Waaren stammen ans einer fallit
gewordenen Fabrik nnd find früher tür
-U> Francs verkauft worden. Es wird

für das rUcihblcilien dieser Waare»

auf 25 àahrc schriftlich liarliutirt.
Versendungen geschehen gegen Nachnahme
umgehend nnd find Bestellungen zu adres-

lire» an das

lln gl-08-lZkpot lê»

Writanilia-Waaren-Aaörili
Stadt, Hciiilichöhof iu ÄZien,

HZSxà Hunderte vo» Danksagnngs- »nd

Einstchi in »»lerem Lurcau ans.

Xlî. Zn Folge des internationalen
postvcrkehrs belaufen sich Porto nnd Zoll-
spescn ant eine unbedeutende Kleinigkeit.

^ lu Vkàufen.
^ Kalis àsr Ltaàtgrsniis l^

à Aüricb's, an soböosr unà t<

< aussiobtsrsiober Lage, sius ^
massiv srbautv

5

P sntbaltenà geräumige XsIIsr, W

à Lalon, 12 Limmer unà sons- A
A tige käumliobksiten, ferner ^
H ein vànomle kebàucls mit H
H l<àber-iVobnung. 8wllung, à

kîsmiss. Hübusrbaus sto. ^
M Hisxu gsbört siu oireaZg.NNN ^
H yusàtiuss baltsuàer ^ikr-, à
^ Kemüss- uuà Obstgarten mit ^
M Lobattenplàsn unà pavillon. A
^ Ostl. ^.nkragsn untsr L!. A
^ K. 8. 91 an 0rsll l-ussli î
^ Ko., -iirià s850 lH

solmitt über àie Haut, lMgvl uuà Haars siu bssouàsrss Interesse kür
ssàon Lsbilàoten Irat, àa àie l?llsgs àersslbsn noob immer niclit
innom'll betrieben wirà. Dem Kapitel über àis Bewegungen »ollliesst
sieb àie Lrklärniig übsr Ltiinmo uiicl Lpraeli«, über àie lOau^bilàuug
im Ltiminorgan uini über <ìio àt uuà >V,-i«>. »-ii- i-i^i-uilii-l, àis Laute
gobilàst weràen, au, uiià <Is Leiiluss bilàet >>i>- ill<>eli»nilc unà OI»-»»i>-

àer ^luslvelu unà àis I'bätigksit àsr Kervsn. Lie> »> >à< n àie ^.b-
s<àinitte übsr tbieriselie Llektrixität, iibsr àe» keiuereu Lau àer Kei v, ».
über àis wiebtigsn Lunktionon àss âges gewiss mit grossei» Int,-,-,"---,'
^>>l<'s,ni »>>i'>le>i »»>l wirà »in» >Iie beigegel>enc>» xalilreiebe» »»à s,d>>»>

ausgekülirte» Illustratiousn als eiueu »ielit xr> u»terse>iät/(N»lei> Lebelf
?.»i» V,nvM»<lniü-- àes lZ-iiixe» lnu>>>».

Kseil'fkls Kurorts lier 8ckv,ei?, gebà. ?rsis 10 àrk. I'i»x>^
brauebbarer Latligebsi. Veilag vou Leliiniàt in Aürioii. s858

Losbon erssbisn àis ciritts l-ieterung von

àurob

>VI >v KKKN, 8e1i weilen, Ii Iniitl, 8ett0ttlli»il, kiiMml
entbaltsnà

Irlaricl
von franvis kroemel in ^Vien.

luàêm wir bemerken, àass àerLssaiàissss berlliim-
tsn ?suilletouistsn unà bsrvorragsuàsnlîsnnsrs
Irlanàs von ibm an Ort unà Ltells rsàigirt wor-
àsu, maobsu wir aukmerksam, àass àieses Lraobtwerk srsteu
lîangss, àssssn lext von àsu berukensteo, mit Lauà unà Lsutsu
langMbrig bekannten Tutoren gssobrisbsn ist unà an àssssn

Illustrirung àis bsvväbrtsstsn Rünstlsr betbeiligt sinà, in 18
bis böokstsns 24 Liekerungsn, jsàs 6-8 Logsn stark, sum
Lreiss von Lr. 2. 70 orsobsint, unà nsbinsn alls Luobbanàlungsn
Lubskriptionen an; iu Gurion bsi liroll l-üssli à lîo.

Vêlkx von kêiàiìllà M â 8à ill 1-lZÌ^ÌA.

^°tc
Bestellungen

auf die älteste und weitverbreitete deutsche Brauerzeituiig -

Der àrbrauer. Hricßmaiier und Nr. ß.

M. 9 Fr II. 2S àunl jede

finden weiteste' Verbreituug. Preis pro Pctitzcitc go^Ps,

Htlo Spamer, Verkagsöuchliandknng in Leipzig.

entgegen. HM. Inserate
S?>/2 Cts. -Z0>«

Vollständig in acht Wänden von je 1K öis 18 Licsernngen.
jZZ este Hungen nehmen alle ZZuchhandkungen entgegen. Aus-
^ führliche, alles Nähere besagende illnstrirte Prospekte in jeder

Buchhandlung gratis u habcu.

Zl'lusirirte
volksthümliche

Fortwährend beziehbar in
Lieferungen à S« Ets., i» Ab-
thciliiiigc» à Fr. 4. oder i»!
Bänden geheftet gebunden.

Mit 2000 Möglingen

Reue g.lii.;lich mngest.iltete Iusi.igt.
Bis zur Gegenwart fortgesührl von Alphons de Nenville, H. Vogel, Kendc-

î^lltlo »oll Cnrlli», .5. Diessellbach, mann, Camphaus-n.Pl-lsch, L.Richter,
'?«r»f Nr li Tli-.si-'f Prot Dr li Schwind, Ley-ndeckcr, A. P-ck,

plvs. r^i. ì Gleuel. p>c>s-/ì E. DZ^Z., Vioiet-le-D»- U.V.A..
I .liuelllinel, llr. lL. lullimert, Prof. zahlreichen kulturgeschichtlichen Tasew,
^>.1. <l>. lioat, Gyllinasial-Direktor L>r. »ollseltigen PorträlSgiuppen und Ton-
>î H Holz Zc

bildern, Karlen und Kärtchen, Zeitlaseln-c

Vollendet liegen vor '

Erster Band. Weschtchte -des Alterthum«. I. Von Oll o »ou Coro in
Mit SSV Terl-Zldbildungen, neun Tonlaseln uud sechs Karlen. Gchestel >lx S -

^Zweiter Band. Geschichte des Alterthum». II. Von O t t o v o n C o rv i n.
Mit 20S Tert-Abbildung-n. IS Tonlaseln, drei Karte» -c. Gchcflel â 7. SO ;

Dritter Bond. W-schichte des Mittelalters. I. Von L. F. D i c s s en b a ch und
i I. G. V o g i. Mit 2S0 Terl-Abbildungen, li Tonlaseln. zwei itart-n zc. Ge-

llMI' Der v?erte^und fünfte Band ist im Erscheinen begriffet,

; In Zürich vorräthiq bei Grell Iüßti ^ Ko.

aus àr H.k.tiendrauei'ei in ^ürnder-? ; DrlanZerdiei' von TexàliiaL l^iselisr, lZrlari-zsn ; Lxàrioi'âu
von (Zral)!'. SeàliriA^r, Rlünelisii; kilsnerdier aus à Arsten. ^.lîtien-Li'auel'Si in Bilsen; ^Vienerdiei'
von (Z-rOLS Ä Olzei'lààsi' in l'raullàl'ì Ä./Iil. liefert foàs.ni'enà in t?1g.8onen unà Ltkkinàen àas LieràsM von

lS04^
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